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Haale Zeitung
für das erſte Vierteljahr bitten wir rechtzeitig zu erneuern
damit in der Zuſtellung keine Unterbrechung eintritt

Die Saale Zeitung hält wie bisher ihren liberalen
aber von keiner Fraktionsparole abhängigen Standpunkt feſt
Ein hen und eigener Feruſprechdienſt ermöglicht
ihr ſchnellſte Uebermittelung aller Nachrichten Der lokale und
W elle Theil findet eingehende und freimüthige Be

andlungv Der andelstheil iſt reichhaltig und umfaſſend Die Kurs
berichte der Berliner Fonds und Getreidebörſe werden
telephoniſch übermittelt und finden noch Aufnahme in die
Abend Nummer deſſelben Tages Eine monatlich zweimal
beigegebene

Verlooſungsliſte
veröffentlicht die Nummern der zur Tilgung aufgerufenen Werth
papiere

Sehr reich bedacht und ſorgfältig ausgewählt iſt der unter
haltende Theil neben gediegenem Feuilleton vertreten durch
das beſonders beliebte täglich erſcheinende

Unterhaltungsblatt der Saale Heitung
nennen wir die Landwirthſchaft Hauswirthſchaft und
Gartenban behandelnden

Blätter fürs Haus
Eine werthvolle Bereicherung hat die Saale Zeitung

durch die hauptſächlich mit vorzüglichem Unterhaltungsſtoff aus
geſtattete

Sonntags Ausgabe
erhalten die in Halle früh 7 Uhr ausgetragen und nach aus
wärts mit den erſten Frühzügen verſandt wird

Ferner iſt die Publikationsorgan zahlreicher
Behörden insbeſondere bringt ſie auch die Kundmachungen des
Königl Landrathsamtes des Saalkreiſes des Magiſtrats und der
Polizeiverwaltung der S adt Halle für

die geſannnte Geſchäftswelt aber iſt ſte
Juſertionsorgan erſten Rauges

Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung beträgt
für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug durch
die Poſt 3 Mark

Diejenigen Leſer in Halle nud Giebichenſtein welche
die Saale Zeitung nicht zweimal täglich beziehen
es vielmehr bei einmaliger Zuſtellung bewenden laſſen
wollen erhalten die Morgen und Abend Ausgabe des
betreffenden Tages nachmittags durch nuſere Austräger
zuſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Die Börſenkriſis
Die europäiſchen Börſen haben im vorigen Monat ihren

ſchwarzen Mittwoch gehabt ſie ſind tn dieſem Monat von
einer neuen Panik heimgeſucht worden Wenn einzelne Blätter
geneigt ſind ſich alsbald wieder dem Optimismus zuzuwenden
als ſei ein abermaliger Nachſchub von Unfällen nicht mehr zu
beſorgen ſo hat die Geſchichte früherer Kriſen gezeigt daß
ſolche Vorausſagungen ſelten Stich halten Man muß gerade
jetzt um ſo vorſichtiger ſein als der politiſche Horizont alles
eher als klar und wolkenlos iſt Es liegt auch auf der Hand
daß eine weſentliche Beſſerung nur zu erwarten iſt wenn ſich
im Frühjahr keine von den Befürchtungen erfüllt die man
heute hegt Man muß das Beſte hoffen aber immer auf den
ungünſtigeren Fall gerüſtet ſein

Schwere Verheerungen hat der Krach mit ſeiner Wieder
holung angerichtet Es ſind ungehenerliche Preisſtürze zu ver
zeichnen Die Kurſe ſind bei einzelnen Papieren um 30 40
Prozent oder auch mehr gefallen Gleichwohl darf die Be
hauptung gewagt werden daß ein großer Theil des Publikums
von der Kriſis unberührt geblieben iſt und daß auch die
Kurſe wenn man ſie genauer betrachtet ſo ungeheuerlich
niedrig keineswegs erſcheinen wie man bei der Betrachtung
der Differenzen allerdings zu glauben geneigt wäre Wenn
man ſich erinnert daß vor einigen Monaten Diskonto
KommanditAntheile bis zu 234 Prozent geſtiegen waren
ſo erſcheint der Kurs vom letzten Montag mit rund197 allerdings niedrig Aber was folgt vorge Etwa daß
der Kurs zu niedrig bemeſſen ſei daß der innere Werth viel
höher ſei Das darf bezweifelt werden Und wenn auch
bei dieſem einzelnen Papier der Zweifel nicht gerechtfertigt
wäre ſo wäre er es ſicherlich bei vielen anderen Papieren
Es iſt gar nicht überflüſſig einmal einen Vergleich mit ruhige
ren Zeiten vorzunehmen Heute gehen wir dem Jahr 1896
entgegen Das Jahr 1893 war ziemlich normal Es gab da
keinen Krach mehr keine wirthſchaftliche Kriſis Auch die
Nachwehen der letzten Kriſis waren ſchon überwunden Ver
gleichen wir die heutigen Kurſe mit denen von Ende Dezember
Da finden wir um einige wichtigere Spekulationspapiere die
gewöhnlich das Barometer der Vörſe bilden zu nennen öſter
reichiſche Kreditaktien damals 208,75 jetzt 216,37 Sie ſtehen
alſo noch erheblich a als damals trotz der großen Kurs
fälle der letzten Wochen Diskonto Kommanditantheile
notirten damals 174 jetzt 196,50 alſo noch 22 Prozent
öher Aber auch Ende 1892 ſtanden ſie nur 177 Ende
891 170 im Kurſe alſo weit niedriger als gegenwärtigDeutſche Bank notirte am Montag 178,40 Se iſt ein

Kurs wie dieſe Aktien ihn überhaupt noch nie erreicht haben

in früheren Jahren Die Kurſe Ende Dezember waren in den
Jahren 1889 bis 1893 173,50 159 147 157 und 153
Heute ſtehen alſo die Aktien der Deutſchen Bank immer noch
rund 25 Prozent höher als Ende 1893 Kann man da im
Ernſt von Panikkurſen ſprechen Kann man da meinen daß
das Publikum ſchon völlig den Kopf verloren habe und ſeine
Aktien zu jedem Preis auf den Markt werfe Wir glauben
eine ruhigere Beurtheilung der Kriſis und ihrer Bedeutung
für Deutſchland wäre einigermaßen am Platze

Aehnlich wie mit dieſen leitenden Banlpapieren ſteht es mit
denen anderer Banken Aber ſehen wir einmal wie ſich die
Kurſe der wichtigſten Jnduſtriewerthe verändert haben Hier
ſind beſonders von Bedeutung die Aktien der Lanrahütte und
der Harpener Bergwerksgeſellſchaft Laurahütte notirt jetzt
ungefähr 136 Wie waren die Kurſe Ende Dezember 18937
111,50 Da wird man hente füglich nicht von ungewöhnlich
niedrigen Kurſen ſprechen können Sie ſind bedeutend höher
als in den letzten Jahren Und ähnliches zeigt ſich bei der
e Geſellſchaft Die Aktien ſtehen jetzt 160 Jn den
ahren von 1891 bis 1893 ſtanden ſie Ende Dezember 146

123,50 136 Jetzt ſind ſie alſo 24 Proz höher als Ende 1893
Man wird zugeben daß in dieſen Kurſen im Vergleich mit
der Vergangenheit eine Kriſis nicht zum Ausdruck kommt
Vielmehr kann man von der Kriſis nur inſofern reden als
die in kurzer Friſt maßlos geſteigerten Kurſe eine jähe plötz
liche Einbuße erlitten haben Daß aber dieſe Einbuße an ſich
unberechtigt wäre kann nicht einmal behauptet werden Viel
mehr iſt auch von den großen Banken verſchiedentlich darauf
aufmerkſam gemacht worden daß die Kurstreibereien über alles
berechtigte Maß hinausgingen und es iſt vielfach gewarnt
worden daß auf den Rauſch und Taumel der ſchale Katzen
jammer folgen werde

Das alles aber Ftrifft nurgz zu auf einzelne beſtimmte
Spekulationswerthe Jm großen und ganzen iſt in Deutſchland
von einer Kriſis nicht zu ſprechen Denn eine wirklich ernſte
panikartige Kriſis ergreift alle Werthe ohne Unterſchied Davon
iſt aber in Deutſchland keine Rede Die feſten erſten Anlage
papiere ſind von der Kriſis vollkommen unberührt geblieben
Das gilt in erſter Reihe von den Reichs und Staatsanleihen
Sie haben gar keine Kursminderung erfahren Sie ſtehen
heute gerade ſo hoch wie vor einigen Mongaten Ferner gilt
das von den ſchweren Obligationen und ähnlichen Werthen

Papiere in denen ein Ultimohandel ſtattfindet und auch da
merkt man bei Renten keine Wirkung ſondern nur bei
Bankpapieren Jnduſtriewerthen und einzelnen ſpekulativen
Eiſenbahnen ſodann aber naturgemäß bet allen jenen
Werthen die von den politiſchen Zwiſchenfällen berührt
werden Und dazu muß man auch die italieniſche
Rente rechnen die ohnehin wohl über Gebühr künſtlich
im Kurſe getrieben war Somit kann man wenn auch die
Kriſis ſelbſtverſtändlich manche üble Nachwirkung auch in
Deutſchland erzeugt hat und die von den Spekulanten er
littenen Verluſte auch manchen Perſonen fühlbar werden die
mit der Spekulation unmittelbar gar nichts zu thun habendoch annehmen daß hier zu Lande das wirthſchaftliche Leben

im weſentlichen geſund geblieben iſt und daß auch die deutſche
Wirthſchaſt ſich ftark erweiſen werde immer freilich nur unter
der Vorausſetzung daß nicht ernſtere politiſche Wirren das
jetzt ohnehin erwachte Mißtrauen dauernd machen und die
Unternehmungsluſt der Induſtrie lähmen wie die Kaufkraft des
Publikums ſchwächen

Dentſches Reich
Hofe und Perſonalnachrichten

Berlin 23 Dez Kaiſer Wilhelm nahm heute im Neuen
Palais den Vortrag des Chefs des Civilkabinets ſowie Marine
Vorträge entgegen und empfing ſpäter den aus St Petersburg
zurückgekehrten Führer der Deputation des Kaiſer Alexander

der GrenadierRegiment Hauptmann v Strantz zur Mel
ung

Malta 23 Dez Prinz und die Prinzeſſin Heinrivon Preußen ſind an Bord des engliſchen Aviſo Sie a
Shyrakus hier eingetroffen

e

Schulfeier am 18 Januar
Wie der preußiſche Kultusminiſter durch ein Rund

ſchreiben an die ProvinzialSchulkollegien und Regierungen be
kannt gtebt iſt durch königlichen Erlaß genehmigt worden daß

am bevorſtehenden 18 Januar dem 25 jährigen Gedenkkage
der Proklamirung des Deutſchen Reiches in allen höheren
mittleren und niederen Schulen Preußens eine allgemeine
Schulfeier veranſtaltet werde Dieſe Feier hat darin zu
beſtehen daß 1 an allen bezeichneten Schulen der Unterricht
an jenem Tage ausfällt 2 an den höheren Schulen für die
männliche und weibliche Jugend an den Seminaren und Prä
parandenanſtalten in den einzelnen Klaſſen durch die Or
dingrien in geeigneten Anſprachen die Bedeutung des Tages
den Schülern in einfacher zu Herzen dringender Weiſe vor
geführt und daran 3 eine gemeinſame aus d und
Deklamation beſtehende patriotiſche Schulfeier für alle Schüler
angeſchloſſen wird 4 an den Mittel und Volksſchulen und
an den Anſtalten für nicht ganz vollſinnige Kinder ſeitens der
Vorſteher oder Lehrer in analoger Weiſe Veranſtaltungen ge
troffen werden

Bürgerliches Geſetzbuch
Die Norddentſche Allgemeine Zeitung meldet Der Ent

wurf zum Bürgerlichen Geſetzbuche iſt dem Bundes rathe
zugegen
Mit der r des Einführungsgeſetzes hat die

für die zweite Leſung des Bürgerlichen Geſetzbuches beauftragte

ale Beiun

Von der Kriſis beeinflußt ſind in erſter Reihe diejenigen

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pſg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmei
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artlkel
iſt nicht geſtattet

1895

Koiee ihre umfangreichen wie ſchwierigen Arbeiten zum
Abſchluſſe gebracht

Das Bürgerliche Geſetzbuch ſelbſt und das e
werden ſobald deren Durchberathung im Bundesrathe erfolgt
iſt dem Retchstage zugehen

Was uns die Vermögensſteuer lehrt
Die Geſammt Ergebniſſe der a rVeranlagung für das Jahr 1895/96 liegen jetzt vor

Sie ergeben daß in dem bezeichneten Jahre rund 60 Milliarden
an Vermögen zur Steuer veranlagt ſind Dieſe Zahl ſtellt
aber allerdings nicht den Geſammtbetrag des Vermögens für
Preußen dar denn abgeſehen von den Mängeln welche natur
gemäß der erſtmaligen Veranlagung anhaften kommt in Be
tracht daß alle Vermögen unter 6000 M ſteuerfrei ſind und
daß auch unter beſtimmten Vorausſetzungen höhere Vermögen
insbeſondere Vermögen einkommenſteuerfreier Perſonen bis zur
Höhe von 20,000 M Steuerfreiheit genießen Erwägt man
vaß unter die ſteuerfreien Vermögen z B der ganze Betrag
der SparkaſſenEinlagen mit rund 4 Milliarden M fällt und
daß ſich unter den ſteuerfreien Vermögen wegen der Berück
ſichtigung der Schulden zahlreiche Grundbeſitze und Gewerbe
betriebe beſinden welche einen an ſich höheren Vermögenswerth
als 6000 M repräſentiren aber wegen ihrer Verſchuldung
doch ſteuerfrei ſind ſo rechnet man ſicher nicht zu hoch wenn
man den Geſammtbetrag der ſteuerfreien Vermögen auf weltere
20 Milliarden ſchätzt Man gelangt ſonach zu einem Geſammt
vermögensbeſtande von rund 80 Milliarden M

Was nun die Vertheilung des ſteuer baren Vermögens
auf die verſchiedenen Arten deſſelben anlangt ſo entfällt
Kapitalvermögen der Betrag von etwas über 26 Milliarden au
Grundbeſitz der Betrag von etwas über 23 Milliarden au
das im Gewerbebetriebe angelegte Kapital einſchließlich nutz
barer Rechte der Betrag von rund 10 Milliarden Mark
Was die Vertheilung des Vermögens nach der Größe deſſelben
anlangt ſo wird man die Vermögen von 6000 bis 32,000 M
zu den kleineren die von 32,000 M bis zu 100 000 M zu
den mittleren von 100,000 M bis 500,000 M zu den
größeren und die 500,000 M bis zu 2 Millionen Mark zu
den großen und die über 2 Millionen Mark zu den ganz
großen Vermögen rechnen können Legt man dieſe Eintheilung

u Grunde ſo ergiebt ſich daß von der veranlagten Steuer
im ganzen und demzufolge auch von dem ſtenerbaren Geſammt
vermögen entfallen auf die gan z C Vermögen 14 Prof
auf die großen 17,5 Proz auf die größeren 27,4 r
auf die mittleren Vermögen 244 Proz und auf
kleineren 16,7 Proz Dieſe Vertheilung des Vermögens
vollzieht ſich allerdings nicht ganz gleichmäßig für Stadt und
Laud Jn den Städten betragen die ganz großen Vermö
15,8 Proz, auf dem flachen Lande 11,2 Proz die gr
Vermögen 20,1 und 11,7 Proz die größeren 31,9 und 20
Proz die mittleren 19,9 und 31,5 Proz und die kleineren
11,6 und 25,6 Proz Die Berl Pol Nachr bemerken
etwas beſchönigend zu dieſem Ergebniß

Wenngleich hiernach die Vertheilung der Vermögen in Stadt
und Land in etwas abweicht ſo ändern dieſe Abweichungen doch
nichts an dem Geſammtergebniſſe daß von dem Geſammtkver
mögen nur ein verhältnißmäßig kleiner Bruchtheil auf die ganz
großen und ſelbſt auf die großen Vermögen entfällt Die weit
aus größere Maſſe des en hen liegt vielmehr in den mitt
leren und den unmittelbar ſich daran ſchließenden etwas größeren
Vermögen Jn dieſe beiden Kategorien zuſammen n nicht
weniger als 51,8 Proz des Geſammtbetrages

Das Geſammtbild der Vermögensvertheilung nach der Größe
iſt daher das daß in Preußen die Vermögen ſich in einer kon
tinuirlichen Reihenfolge abſtufen und daß der Schwerpunkt dieſer
Stufenfolge nicht in den höchſten ſondern in den mittleren
Stufen liegt Nimmt man hinzu daß ſich das ſteuerbare Ge
ſammtvermögen von 60 Milliarden Mark auf mehr als 1,150,000
Beſitzer vertheilt ſo erhellt daß in Preußen die Vermögensvertheilung eine im ganzen durchaus geſunde iſt

So voll und ganz möchten wir das denn doch noch nicht
unterſchreiben

Der Verkehr mit Handelsdünger
Die amtliche Berl Corr ſchreibt Jn mehreren Zeitungen

r Berl Corr hätte hier die Nordd Allg Ztg als
Nuelle bezeichnen ſollen aber ein Offizioſus kratzt dem andern

die Augen nicht aus D Red iſt der Entwurf eines Geſetzes
betreffend die Regelung des Verkehrs mit Handelsdünger
Kraftfuttermitteln und Saatgut in einer Form veröffentlicht
welche den Leſer dazu führen muß dieſen Entwurf als einen
endgiltigen anzuſehen Demgegenüber ſeit hier ausdrücklich
darauf hingewieſen daß der betreffende Enkwurf nur die
Unterlage der Berathungen bildet welche augenblicklich
unter den betheiligten Reſſorts ſchweben und daß eine endgilt
ſegte und die Beſchlußfaſſung über dieſelbe noch gus
tehen

Wir können hierzu noch mittheilen daß die Nordd A Z
mit der Bekanntgabe des Entwurfs ſich ganz unnütz bemüht
hat Aus ganz ſicherer Quelle theilt man uns nämlich
mit daß ſich das Land wirthſchafts miniſte rium ent
ſchloſſen hat den Entwurf eines Geſetzes betreffend
die Regelung des Handels mit Düngemittelkn
Futterartikeln und
unterztiehen Wohl nicht zum kleinſten Theile iſt dies in
folge der von den Vertretern des Vereins Deutſches
Großhändler in Dünge Kraftfuttermitteln
in einer am 19 d M ſtattgehabten Sitzung gemachten ernſtenVorſtellungen geſchehen Es Penee d enonmen
Mitglieder des genannten Vereins bei der le Aus

im esrath zuarbeitung der e eziehen Der neue Entwurf des fragl Geſetzes wird vom
im Februgrwirthſchaftsminiſterium wahxſcheinli

aatgut einer Umarbeitung zu



n J heransgegeben und veröffentlicht worden Dann wird
der Düngerverein ſofort eine allgemeine Verſammlung der
in Frage kommenden Händler in Berlin abhalten um zu demnennen Lntwurf Stellung zu nehmen

Zum neuen Zuckerſteuer Entwurf
Ofſiziös wird geſchrieben Jn dem ReformEnkwurf für

die Zuckerſteuer ſcheint beſondere Bedenken die Art der
Konktingentirung erregt zu haben Dieſelbe entſpricht
aber den Vorſchlägen welche ſeinerzeit ganz allgemein aus dem
Kreiſe der Betheiligten heraus gemacht ſind Der Antrag
Paaſche hatte urſprünglich allerdings eine Kontingenttrung
unter Zugrundelegung der täglichen durchſchnittlichen Leiſtungs
fähigkeit in Ausſicht genommen Jn der vom Bund der Land
wirthe eingeſetzten Zuckerſteuer Kommiſſion die im Februar
1895 zuſammentrat und in der nach einem in der Dentſchen
S eeke veröffentlichten Berichte alle Gegenden des

eutſchen Reiches vertreten waren wurde jedoch beſchloſſen
eine Kontingentirung nach der amtlich feſtgeſtellten See
von Rohzucker in den letzten fünf Jahren unter Fortfall der
beiden Jahre mit höchſter und niedrigſter rn vorzu
ſchlagen Dieſer Vorſchlag der auch dem Deutſchen Land
wirthſchaftsrath bei ſeiner Verhandlung am 7 März vor
elegen hatte fand die Zuſtimmung der Wirthſchaft
ichen Vereinigung des Reichstages und wurde demnächſt

in dem dem Reichstage unter dem 15 März 1895 zu
gegangenen Autrage Paaſche unverändert aufgenommen Freilich
erhielt letzterce Antrag noch einen Zuſatz zu Gunſten der
Kontingentirung der Fabriken die ſich in den letzten drei
Jahren weſentlich erweitert haben Unſeres Wiſſens iſt ſpäter
in einer Sachverſtändigen Konferenz der Gedanke der Kon
tingentirung nach der Leiſtungsfähigkeit aufgetaucht mußte aber
als völlig undurchführbar demnächſt wieder fallen gelaſſen
werden An der Art der Kontingentirung hat die Reichs
regierung keinerlei Jntereſſe und ſie wird wie dies der Staats
ſekretär des Reichsſchatzamtes Graf v Poſadowsly bereits in
der Sitzung des Landesökonomiekollegiums angedeutet hat bei
den Verhandlungen des Geſetzentwurfs im Reichstage jeden
falls gern bereit ſein anderweitigen Wünſchen der Induſtrie
und der Landwirthſchaft inſoweit ſie techniſch ausführbar ſind
volle Rechnung zu tragen Diejenigen Jntereſſenten welche an
der Grundlage der Kontingentirung Anſtoß nehmen werden
deshalb ihre ablehnende Haltung aufgeben können

Verſchiedene Mittheilungen
Die Betriebseinnahmen der preußiſchen Staats

bahnen im laufenden Etatsjahr überſtiegen bis Ende Oktober
die vorjährigen um 25,692,000 bis Ende November aber um
32,640 000 M Die Mehreinnahme gegen das Vorjahr iſt alſo
in dieſem einen Monat um 7 Millionen Mark geſtiegen Von
der Mehreinnahme entfallen 14,8 Millionen auf den Perſonen
und Gepäckverkehr 19,3 Millionen I den Güterverkehr während
en ſonſtigen Einnahmen eine Mindereinnahme von 1,5 Mill

eſtand

Herr Dr Barth hat in der letzten Nummer der Nation
erwähnt bei der kürzlichen Anweſenheit des Kaiſers in Breslau
ſolle das Wort gefallen ſein von dem feigen deutſchen Bürger
thum laſſe ſich in dem Kampf gegen die Sozialdemokratie nichts
erwarten Die Schleſ Ztg meint dieſe Worte ſeien zwar nicht
ausdrücklich dem Kaiſer in den Mund gelegt der unbefangene
Leſer aber könne nur annehmen daß ſie vom Kaiſer herrührten
Die Schleſ Ztg kann auf das beſtimmteſte verſichern daß in
der Breslauer Rede des Kaiſers weder der Ausdruck feigesdeutſches Bürgerthum, welches für den Kampf gegen die Sozial
demokraten nicht geeignet ſei noch ſonſt etwas geſagt worden
was dem Sinne nach einem ſolchen Ausſpruche gleich oder
ähnlich geweſen wäre Dagegen hat die Bresl Ztg ge
ſchrieben auch ihr ſei eine ähnliche Aeußerung zugetragen worden
die bei einem Diner gefallen ſein ſolle ſie habe aber keine Notiz
davon genommen well ſie der Sache nicht ſicher ſei Dahin
r Gerüchte waren anch in parlamentariſchen Kreiſen ver
reitet

Die Geſellſchaft für Verbreitung von Volks
bildung wird nach dem Beſchluß des Centralausſchuſſes vom
18 d M ihre nächſte Generalverſammlung in Verbindung mit
der Jubelfeier des 25jährigen Beſtehens anfangs Junl oder Juli
in Barmen abhalten Als Verhandlungsgegenſtände ſind be
ſtimmt Die Volksheime und die r hrkergen en der
Gegenwart Referent Herr Geheimrath Prof Dr V Boeh
mertDresden Das ländliche e ReferentHerr Abg Dr Pachnicke Berlin Als Mitglieder des Ceniral
ausſchuſſes wurden einſtimmig gewählt die Herren Geh Kom
Fergengat Piegh Stuttgart Generalintendant Dr Bürklin
M d Karlsruhe Prinz Heinrich zu Schönaich Carolath
M d R und Schloß Amtitz Geh Juſtizrath Leſſing Berlin
Verlagsbuchhändler Rudolf Moſſe Berlin Kühnemann Stettin
und Lehrer O Berdrow Stralſund

Der Reichsanzeiger meldet die Verleihung des Großkreuzes
des Rothen Adler Ordens an den öſterreich ungariſchen Bot
chafter zu Berlin v Szöghény Marich und des Rothen
dler Ordens J Klaſſe an den Seklionschef in der Kabinets

kanzlei Sr Majeſtät v Päpay
Die Nondd Allg Ztg meldet Der durch die Verſetzundes Freiherrn v Romberg nach Rom erledigte Poſten des äritten

Sekretärs bei der kaiſerlichen Botſchaft in St Petersburg
ift dem bisherigen Attaché Freiherrn von und zu Bodmann
nachdem derſelbe vor kurzem das diplomatiſche Examen beſtanden
hat unter gleichzeitiger Ernennung zum Legationsſekretär über
tragen worden

An der vom 25 November bis 9 Dezember abgehaltenenroftiſchen und mündlichen Prüfung der Srereeke welche

as m für die Anſtellung als beamteterpreußiſcher Thierarzt zu erwerben beabſichtigen haben
b Kandidaten thellgenommen Hiervon haben 13 die Prüfung

eſtanden

Dem Vernehmen nach iſt ſeitens des Staatsſekretärs des
Reſchspoſtamtes die Eröffnung eines Fernſprechverkehrs
zwiſchen Berlin und Aachen in Erwägung gezogen worden
Sobald die Verkehrsverzältniſſe es rParen ſoll der Einrichtung
dieſer Verbindung näher getreten werden

Der bekannte Landgerichtsdirektor Brauſewetlter in Berlin
leidet an hochgradiger Nervoſität und hat ſich aus dieſem
Grunde auf Anregung ſeiner Kollegen veranlaßt geſehen ſich
krank zu melden Dem Vernehmen nach beabſichtigt Herr Brauſe
wetter ſich behufs Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit einer
längeren Kur zu unterziehen Brauſewetter begab ſich der
Welt zufolge in die Kuranſtalt für Nervenkranke des Dr Gnauck

zu Pankow Auf ſein Erſuchen begleitete ihn ſein Bruder nebſt
n Freunden dahin Jndes der Bruder mit dem leitenden
rzt ſich beſprach wurde Loandgerichtsdirektor Brauſewetter

anderen Sinnes Er erklärte dem Anſtaltsarzte wie dem
uder nicht in der Anſtalt verbleiben zu wollen Alle Vor
unte daß er doch ſelbſt die Aufnahme in die Heilanſtalt

ewünſcht und gehofft habe bald wiederhergeſtellt zu ſein blieben
chtlos Es ſcheint daß Landgerichtsdirektor Brauſewetter in

einer Nervenhellanſtalt ſich beunruhigt gefühlt habe Unter
e Umſtänden mußte der Anſtaltsdirektor ſelöſtverſtändlich

Aufnahme des Potienten ablehnen da eine Jnternirung im
emeinen nur auf Grund eines Phyſikats Alleſtes erfolgen

e lt mjil d

Köln 23 Dez Die Leiche des Kardinals Melchers
traf heute miltag bier ein ſie wurde am Bahnhofe vom Dom
kapitel empfangen und unter dem Geläute dem Domglocken zur
Krypta der St Gereonskirche gebracht wo Mitglieder geiſtlicher
Orden die Todtenwacht übernehmen Zu der Fethehnvg die
am Freitag im Dome erfolgt haben die meiſten preußiſchen
Biſchöfe ihre Theilnahme angemeldet

Oberkommando der Marine iſt S Seeadler, Kom
mandant Korvettenkapitän Coerper am 23 Dez in Lourengo
Marquez angekommen

J usland
Nordamerika

Die Kommiſſion für Mittel und Wege bereitet einen Ge
ſetzentwurf zur Aufbeſſerung der finanziellen
Lage vor Dieſer Entwurf wird am 26 d dem Hanſe vor

elegt werden welches infolge deſſen den Beſchluß gefaßt hat
ch nur über den Weihnachtsfeiertag zu vertagen
Die feindliche Stimmung unter der Bevölkerung gewinnt

der anfänglichen kriegeriſchen r gegenüber immer
mehr Boden In den meiſten Kirchen der Vereinigten Staaten
wurden geſtern Predigten gegen den Krieg gehalten Eine
Gemeindeverſammlung der Plymouth Brüder nahm die
S orte des Predigers mit lautem Bei
all auf

Der Frkf Ztg wird zur Lage aus London berichtet
Die Nachrichten aus Amerika laſſen die Situation aus

ſichtsvoller erſcheinen Nur der Standard Korreſpondent in
New York meldet daß die Börſe trotz der großen Verluſte der
letzten Tage keinen Einfluß an die Volksſtimmung zu haben
vermöge da mancher aus der Panik Nutzen ziehe Auch der

Times Vertreter bemerkt daß aus Handelskreiſen relativ nur
wenig Proteſte gegen Cleveland laut wurden er meint ferner
daß eine Reform des Geldumlaufs n faſt ausſichtslos
und Cleveland daher gezwungen ſei entweder Greenbacks oder
Bonds auszugeben oder noch wahrſcheinlicher beides in kurzen
Zwiſchenräumen zu thun Die Republikaner wollen dem
Geldbedürfniß durch eine Tariferhöhung begegnen anderer
ſeits ſuchen die Silberſchwärmer die Lage auszunutzen Jeden
falls ſcheint das Schlimmſte vorbei zu ſein Fremde Kauf
aufträge laufen ein und wenn nicht neue Zwiſchenfälle ein
treten werde ſich in Wallſtreet das Vertrauen befeſtigen Wie
in der amerikaniſchen Preſſe ſo taucht auch hier e
der Vorſchlag eines Schiedsgerichtes auf m Obſerver
bricht Profeſſor Dicey dafür eine Lanze und auch das Daily
Chronicle mahnt heute ein Schiedsgericht anzunehmen wenn
ein ordentlich kouſtituirtes angeboten werde So mehren ſich
die Anzelchen daß die Angelegenheit friedlich erledigt
wird

Die Köln Ztg erfährt aus Amſterdam Ein Telegramm
meldet aus Waſhington daß die zur Unterſuchung des
venezolaniſchen Grenzſtreites eingeſetzte Kommiſſion
ſich vorausſichtlich nach Madrid und dem Haag begeben werde
um die alten Aktenſtücke über die ſpaniſchen und nieder
ländiſchen Anſprüche anf Venezuelg die ſeinerzeit auf England
übergegangen einzuſehen und zu unterſuchen

England
Der Herzog von Leeds iſt geſtern geſtorben Durch

ſeinen Tod wird eine Erfatzwahl im Kreiſe Brixton noth
wendig deſſen bisheriger Vertreter der älteſte Sohn des ver
ſtorbenen Herzogs Mar quis von Carmathen iſt welcher
nunmehr ſein Nachfolger in der Pairswürde wird und ſomit
ſeinen Sitz im Unterhauſe verliert

Die Times ſchreibt in ihrem geſtrigen Artikel über die
Finanzlage die Befürchtungen daß das Vorgehen Cleve
land s einen Krieg herbeiführen könnte ſeien in der City merk
lich geringer geworden Vor Cleveland s Botſchaft über die
Venezuela Frage hätte Berlin vielleicht Amerika 50 Millionen
und Paris 25 Millionen Dollars u aber jetzt würde es
r Amerika ſchwer ſein Geld zu bekommen außer für hohen

reis

Jtalien
Vom afrikaniſchen Kriegsſchauplatze wird der Agenziga

Stefani aus Maſſaua gemeldet Das feindliche e iſt
von Tikullet in der Richtung nach Gurgumbur hin im Norden
von Scelikot verlegt worden Auf wiederholtes Drängen
Ras Makonnen s hatte Major Galliano den Lieu
tenant Partini zu demſelben geſchickt Partini iſt mit
Friedensvorſchlägen ſeitens des Chefs der Abeſſynier
zurückgekehrt Die Einberufung des Territorial Aufgebots
nimmt in der ganzen Kolonie einen guten Fortgang

Weiter berichtet die Voſſ Ztg
An einer Truppenſchau die General Baratieri am vor

geſtrigen Gedenktage des Sieges von Agordat abhielt nahmen
fünf italieniſche Jäger Compagnien vier Askari Bataillone ein
Miliz Bataillou zwei Askari Batterien und 800 Mann Jrre
uläre theil Von den Wiällen ſchauten zwei
nterhändler Makonnen s zu die Baratieri geſtern empfing
Die Regierung hält die Verhandlungen geheim Sie er

achtet die Blättermeldungen nach denen Menelik s fernere
Schritte vom Ergebniß ſeiner Verhandlungen mit den Mahdiſten
abhängen werden für bloße Vermuthungen Bisher ſind die
ſchwachen Dexwiſchpoſten am Atbara nicht verſtärkt worden
Das mailänder Secolo will erfahren haben daß der Miniſter
Lobanow dem italleniſchen Botſchafter das Einſchreiten Ruß
lands im Falle einer weiteren Gebietsausdehnung angedroht
habe weil Abeſſynien den ruſſiſchen Schutz nachgeſucht habe
Maraqunis Maffei habe erwidert Jtallen kenne nur den Schutz
vertrag von Utſchalli

Den erſteren Nachrichten entgegen wird der Frkf Ztg aus
Rom gemeldet

Hier geht das Gerücht daß der von der Agenzia Stefani
gemeldete Angriff auf Makalle vom Geſammtheer Ras
Makonnen s ausgeführt wurde der Kampf ſoll vier Stunden
gedauert und mit ſchwerem Verluſt und Rückzug der Schoaner
geendet haben

Türkei
Der erſte Stallmeiſter des Sultans Jzzet Paſcha iſt

durch Mehmed Faki Paſcha erſetzt worden
Wie der Frkf Ztg aus Konſtantinopel gemeldet wird

ar ſeit Mittwoch früh 4 Uhr ein furchtbarer noch an
anernder Kampf in und um Zeitun ſtatt Muſtapha

Remſi Paſcha verfügt über 10,000 Mann und 24 Ge
ſchütze die Armenier ſind ca 15,000 Mann ſtark Viele
Todte und Verwundete werden bereits gemeldet

Die Lage im türkiſchen Reiche hat ſich durch die Ereigniſſe
der letzten Wochen ganz merklich verſchoben es wird uns
hierzu geſchrieben

Die Preisgebung der Armenier dur nuglandund das entſchiedene Eintreten Ketten Ounſien
der Türkel ſcheint in Yildiz Kiosk den Entſchluß gezeitig zu
haben durch einen Häuptſchlog gegen die Armenier dieſes
offenbar der Ruhe im Orient zur Zeit unbequemſten Be

Marinenachrichten Laut Llegpap iſcher Meldung an das

völkerungselements vor allen Dingen Herr zu werden Den
äußeren Anlaß gegen die Armenier mit aller Strenge einzu
ſchrelten liefert der Pforte die aus Zeitun eingegangene Nach
richt von der Niedermetzelung des dort durch armenlſche Auf
rn ſelt Wochen eingeſchl rn gehaltenen türkiſchen Truppen
etachements nebſt Frauen und Kindern DieſesBlutbad von Zeitun

erſcheint darnach angethan den Fanatismus der Mohammedaner
aufden Gipfelpunkt zu ſteigern Die Pforte hat den Botſchaftern
ihren Entſchluß mitgetheilt in Zeitun ein Exempel zu ſtatuiren
und es ſcheint daß die Vertreter der Mächte nichts degeen
eingewendet haben Der charakteriſtiſche Zug in dem Bilde
der Orientlage wie ſich dieſelbe heute dem Zuſchauer präſen
tirt iſt augenſcheinlich das energiſche Auftreten der Pforte
welches ſich nur aus dem Bewußtſein eines ſtarken Rück
haltes erklären läßt Wo derſelbe geſucht werden muß be
darf keines näheren Hinweiſes die n ſche Politik hat
in Konſtantinopel Oberwaſſer erhalten und England befindet ſich
im vollen Rückzuge nachdem es eingeſehen daß niemand von den
Feſtlandsmächten ihm den Gefallen thun wollte ſich die Finger an
dem von England ſelbſt angezündeten orientaliſchen Brande zu
verbrennen Der Pfortenfeldzug gegen die Armenier hat auf
dem Papiere inzwiſchen auch ſchon begonnen ob er aber in
Wirklichkeit ſich einfach und raſch durchſühren läßt iſt doch
noch die Frage Wenn die Zahl der in Zeitun lagernden Ar
menier in der That die Höhe von 12,000 Mann erreicht wie
die konſtantinopeler Angaben ſie ſchätzen ſo werden ſie dem
türkiſchen Truppenführer mit ſeinen 10,000 Soldaten die Ueber
wältigung nicht ſo ganz leicht machen zumal da die Armenier
wiſſen müſſen daß ſie auf Pardon ſeitens der mohamme
daniſchen Soldateska nicht rechnen dürfen werden
ſie ihr Leben ſo theuer als möglich verkaufen Gleichwohl
wäre es ein Fehler wollte man bei Würdigung des von der
Pforte beſchloſſenen Vernichtungskrieges gegen die Armenier
ſich auf den einſeitig humanitären Standpunkt ſtellen
Humanität iſt eine Sache für welche im Orient weder Moham
medaner noch Chriſten Verſtändniß haben Das Köpfeab
ſchneiden gehört dort zu den Landesbräuchen und wird ab
wechſelnd von beiden Seiten geübt Wenn aber nicht im
nächſten Frühjahr der innere Krieg auf der ganzen Linie der
Türkenherrſchaft beginnen und möglicherweiſe doch noch die
Gefahr eines europäiſchen Brandes heraufbeſchwören
ſoll ſo iſt es von elementarer Wichtigkeit daß das
den Armenlern angedrohte Strafgericht derart ausfalle
um anderweitige Aufſtandsgelüſte im Keime zu erſticken

n Kreta iſt es bereits zu offenen Kämpfen gekommen
ort hat dies indeſſen wegen der inſularen Lage des Kampf

platzes weniger zu ſagen Wenn aber zum Frühjahr auch
die Macedonier mit bulgariſchem Succurs den Kriegs
pfad betreten würden und die Albaneſen die ebenfalls ſehr
wenig vertrauenerweckende Allüren zur Schau tragen dem
Beiſpiel folgten ſo könnten ſich daraus unberechenbare Kon
ſequenzen um ſo mehr entwickeln als es auch in Türkiſch
Aſien von Armentien ganz abgeſehen an Brandſtellen keines
wegs fehlt wir erinnern nur an den Hauran und an
Arabien Eine durchſchlagende Kraftbethätigung der Pforte
würde dagegen aller Wahrſcheinlichkeit nach von heilſamen
moraliſchen Wirkungen begleitet ſein die einen ſtarken Damm
argen das weitere Umſichgreiſen der ſchwebenden Kriſe ab
ge en dürften

Frankreich
Einen wichtigen Fund machte der Polizei Kommiſſar

Cochefort indem er im Schloſſe Autet deſſen Beſitzerin
eine Freundin Arton s iſt zahlreiche Schriftſtücke angeblich
PanamaPaplere Arton s beſchlagnahmte Ein Theil der
Papiere war im Schloßpark 1 m tief in einer Kiſte vergraben

Der Figaro fordert den Senator Floquet auf noch vor
der Auslieferung Arton s zu ob es wahr ſei daß
Arton zur Zeit als Floquet iniſter des Jnnern und
Bourgeois Kabinetschef war Arton eine Art geheimer
Polizeipräfekt und nebenbei Vermittler zwiſchen dem
Miniſterium und der Panamagruppe war

Die mehrfach dementirte Demiſſion des Miniſters Berthelot
wird während der Kammerferien doch zur Thatſache werden
Der Konſeilchef Bourgeois iſt ſtark überbürdet und wird
vorausſichtlich einen Unterſtaatsſekretär erhalten

Serbien
Die Köln Ztg meldet aus Belgrad Jn der Stadt

Kladowo wollte der Präfekt den liberalen Gemeinderath ab
ſetzen Die Gemeinderäthe leiſteten be waffneten Wider
ſtand die Bevölkerung kam ihnen zur Hilfe Es entſtand
eine blutige Schlägeret bei welcher viele verwundet wurden
Die Gendarmen flohen ſo daß das Militär die Ordnung
wiederherſtellen mußte Jn der nächſten Umgebung von
Belgrad iſt eine Haidnkenbande aufgetaucht

Aus Sofia wird in Belgrad das Gerücht gemeldet unbe
kannte Perſonen hätten vorgeſtern die Kanzlei der ſerbiſchen
diplomatiſchen Agentur erbrochen und Tiſche und Käſten
geplündert Viele Akten ſeien im Garten durchſiöbert gufge
funden worden Ein Fehlen an Aktenſtücken ſei noch nicht
feſtgeſtellt

Afrika
Der Morningpoſt wird aus Cape Coaſt Caſtle ge

meldet daß König Prempeh abgeſetzt und durch ſeinen
jüngſten Bruder erſetzt worden ſei Dieſer habe eine Zu
ſammenkunft mit dem Gouverneur der Goldküſte verweigert

Halle und AUmgegend
Halle 24 Dez

Der Stadtverordneten Verſammlung wurde in
ihrer geſtrigen öffentlichen Sitzung vor Eingang in die Tages
ordnung mitgetheilt daß der Vorſtand des Nordoſtdeutſchen
Kriegerbundes das Stadtverordneten Kollegium zur Theil
nahme an der Feier welche zum Andenken an die Wieder
aufrichtung des Deutſchen Reiches am 18 Jannar im Prinz
Karl ſtattfindet eingeladen habe daß ferner die Beſchlüſſe der
Glaſerinnung für Sachſen und Thüringen betr
Regelung des ſtädtiſchen Submiſſionsweſens 83 Einſicht aus
liegen und daß endlich eine Petition der Anwohner des
weſtlichen e S der Luiſenſtraße wegen nothwendiger
Pflaſterung dieſer Straße eingegangen ſei dieſe Petition wurde
der Baukommiſſion überwieſen Zur Tagesordnung wurde be
ſchloſſen den Magtſtratsantrag betr Abänderung der
Zufuhrgleiſe auf dem Schlacht und Viehhofe und
Mittelbewilligung an den Magiſtrat behufs genauerer
Prüfung des Projekts zurückzuweiſen die Verhandlung über
Ankanf von Grundſtücken in der Steinbocksgaſſe
Trödel und Hanfſack aber in den geſchloſſenen Theil der
Sitzung zu verlegen und das Enteignungsverfahren eines zur
Tholuckſtraße zwiſchen den Grundſtücken Nr 1 und 2 entfallenden
Landſtreifens einzuleiten Den im Haushaltungsplan der
katholiſchen Schule für 1896,97 geforderten Zuſchuß von
11,225 M bewilligte die Verſammlung ebenſo den für die
Fortbildungsſchule für 1896/97 geforderten Zuſchuß von
2337 M und ſetzte zuletzt das Einkaufsgeld für die von Fräulein
Auguſte Kürſchner beworbene Hoſpitalkaufſtelle auf
den tarifmäßigen Betrag von 2592,10 M feſt

Die Chriſtmeſſe in der Domkirche, bei welcher
auch der Domkirchenchor unter Leitung ſeines Dirlgenten desDomkantors und Muſiklehrers Hrn J Knüpfer mitwirkt
wird heute am heiligen Abend um 4 Uhr abgehalten



Wiſſenſchaft Knunſt Vitteratur
Nach den im Miniſterium der geiſtlichen c Angelegen

heiten angenommenen Grundſätzen ſollen praktiſche Aerzte
welche nicht im akademiſchen Lehramte ſtehen r die Ver
leihung des Prädikats Profeſſor nur dann in es e ge
ogen werden wenn ſie entweder 1 eine umfaſſende wiſſenſchaft
ſche Lehrthätigkeit während längerer Zeit ausgeübt haben und
zugleich durch anerkennenswerthe wiſſenſchaftliche Publikationen
bekannt geworden ſind oder wenn 2 die erſtere Vorausſetzung
bei ihnen zwar nicht zutrifft ihre wiſſenſchaſtlichen Publikationen
aber von hervorragender Bedeutung ſind Anträge auf Ver
leihnng des Prädikats die nicht von zuſtändiger Seite geſtellt
werden bleiben unbeantwortet

ÖÄ

Provinzialnachrichten

Cönnern a 23 Dez n h Jm benachbarten Be lleben fand geſtern nachmittag die Aufführung
der Geburt Jeſn von C Stein ſtatt welche eine große
Schaar Zuhörer in der prächtigen Kirche verſammelt hatte Die
dankenswerihe Abſicht des bekannten Kirchenchores unſerer
Ephorie die Gemeinde weihnachtlich zu erbanen wurde vollſtändig
erreicht Die Kollekte am Ausgange ergab 47 Mark Außerdem
waren er 200 Texte verkauft Am 29 Dezember Sonntag nach
Weihnachten nachmittags 5 Uhr findet dieſelbe Aufführung in
der neuen Kirche von Schlettan bei Löbejün ſtatt

Einep Köckern b Brehna 22 Dez J
Weihnachtsfeier die in Anbetracht der lokalen Verhältniſſe eine
bemerkenswerthe genannt zu werden verdient fand heute abend
hier im Sack ſchen Gaſthofe ſtatt Veranſtalter und Leiter der
ſelben war Hr Lehrer Winckler Jm erſten und ernſten Theile
der Feier wurde das Hallig ſche Kinderfeſtſpiel Winterfeier
dargeboten das Einzel und Chorgeſänge ſowie Deklamationen
in bunter anſprechender Folge enthält Alle Theile wurden
ſicher und ſriſch dargeboten und ernteten lauten Beifall Als
humoriſtiſche Beigaben erfreuten im weiteren Verlaufe der Feier
die zahlreichen Zuhörer die verſchiedenſten Vorträge es traten

B auf eine kleine Zigeunerin und ein kleiner Poſtbote dieVan beſtimmt waren Weihnachtswünſche zu vertheilen ein
jugendlicher Tambour und ein minderjähriger Vertreter der
ungariſchen Klempnerkunſt u a Alle Theilnehmer ſchieden
Da ne lwieviat Dem Veranſtalter gebührt Anerkennung und

ank

A Merſeburg 23 Dez Stadtrathswahl Feuer
An Stelle des wegen hohen Alters aus ſeinem Ehrenamte als
Stadtrath ausgeſchiedenen Herrn Wolny wurde heute von der
Stadtverordnetenverſammlung der Landrentmeiſter a D Steffen
ha gen gewählt und zwar bis Ende 1896 Heute früh um
8 Uhr brannte eine am Leunger Weg liegende Scheune dem
Reſtaurateur D gehörig Das Feuer entſtand dadurch daß beim
Dreſchen mit der Göpelmaſchine eine wohl nicht mit genügender
Sicherung verſehene Laterne umfiel glücklicherweiſe konnte es
durch die verſchiedenen Spritzen ſehr bald gedämpft werden

S Bitterfeld 23 Dez 1Stadtverordnetenwahl
Hilfsgeiſtlicher Heute vormittag fanden die Stichwahlen
der III Abtheilung zur Stadtverordneten Verſamm
lung ſtatt Es wurden bei der Ergänzungsſtichwahl Rentner
Wittig und bei der Erſatzſtichwahl Schuhmachermeiſter
W Henze gewählt Jn unſerer kernolzweißig welche nach Petersroda eingepfarrt iſt ſoll vom
da n Js ab ein ordinirter Hilfsgeiſtlicher angeſtellt
werden

R Nanumburg 283 Dez Verhaftung Kleiner ſ
Dampfinfektor Ein junger Mann aus Halle Mackey
wurde am Sonnabend abend hier von der Polizei verhaftet
und ihm ein geladener Revolver abgenommen mit dem er vor
dem Hotel zum Schwarzen Roſſe hier auf und abpatronillirt
war Man nahm an daß ſein Augenmerk auf ein Stubenmäd
chen des Hotels gerichtet war das er mehrmals aber vergeblich
herausbeſtellt hakte Schon vor einigen Wochen kam der junge
Mann hler in Haft well er eines Nachts in der Nähe deſſelben
Hotels ſich mit einem Revolver eine ungefährliche Schußwunde
beigebracht hatte Geſtern ſtarb hier der Realſchullehrer Karl
Kleiner der ſowohl in Logen wie in Turnerkreiſen bekannt
und beliebt war und ſeit langen Jahren an der hieſigen Real

unterrichtete Jm hieſigen Schlachthofe iſt jetzt ein
ohrbeckſcher Dampfinfektor i um die in ge

ſchlachtetem Fleiſche enthaltenen Krankheitskeime zu tödten und
es ſo für die Freibank verkäuflich zu machen

R Eckartsberga 23 Dez Unglücksfall Jn dem benachbarten e Saubach kam der Gutsbeſitzer Weihe dadurch
ums Leben daß er in der Dunkelheit in den nicht gut verdeckten
Brunnen ſeines Hofes ſtürzte und ertrank

2 Artern 23 Dez Niederlaſſung Goldene
zeit Nach mehrjähriger Vakanz hat ſich hier wieder ein
Thierarzt niedergelaſſen Jn Hackpfüffel feierten die
Hornickel ſchen Eheleute in voller Rüſtigkeit das Feſt ihrer
goldenen Hochzeit Dabei wurden ſie durch die ihnen von
Sr Mojeſtät dem Könige verliehene goldene Eheſtandsmedaille
erfrent die ihnen der Ortsgeiſtliche im Beiſein des Gemeinde
Kirchenrathes in feierlicher Weiſe überreichte

sch Zahna 22 Dez Jagdlich es Bei der im hieſigen
zur Königl Oberförſterei Glücksburg gehörigen Kiehnberge ab
gehaltenen Treibjagd kam der ſeltene Fall vor daß jetzt zu ſo
ſpäter V noch auf eine Waldſchnepfe geſchoſſen
wurde Da in dieſem Jahre auch in anderen Gegenden der
Provinz Mitte Dezember Waldſchnepfen geſehen worden ſind
dürfte dies anf einen milden Winter ſchließen laſſen Bei einer
von berliner Herren in der Flur des Dorfes Gadegaſt bei
Seyda abgehaltenen Hoſenigad wurden 6 Haſen erlegt und dieſe
bei der Rückfahrt in den Wagen gelegt woſelbſt auch ein ſehr
theurer Huyrerhen Platz nahm Beim Ausſteigen ſtellte ſich
heraus daß der Hund trotz ſeines hohen Preiſes ſämmtliche
6 Haſen angeſchnitten angefreſſen hatte Jedenfalls hatte das
Thier vor lauter Jagdpaſſion früh nichts genoſſen Wie ich
erfahre iſt in dem Göhlsdorfer Jagdſchlößchen bei Seyda
nicht bloß alles Mitnehmenswerthe geſtohlen es iſt auch in
oandaliſcher Weiſe alles zertrümmert worden So ſind Thüren
zerſchlagen einem dort befindlichen Raubvogel der Kopf abgedreht
und das Geſchirr zertrümmert worden

p Thale 23 Dez Winterlandſchaftt Jm reinen Weiß
des Schnees prangen unſere Berge des Harzes dieſelben
za 20 em hoch bedeckend Durch das nebelige Wetter ſind die
Bäume mit einer dicken weißglänzenden Rauhreiſſchicht über
ogen und ſo bietet der Wald ein überaus reizendes Bild Tief

neigen ſich die mit weißem glänzendem Schnee eingehüllten
ipfel der Bäume und es bilden die Sträucher reizvolle wechſel

reiche Bilder und Figuren im ſchweigenden Forſt Das tiefe
Grün der Tannen hebt ſich wirkungsvoll von dem weißen
glitzernden Ueberzuge ab Eine Schlittenfahrt z Weihnachts

ehe Gebirge wird allen Naturfreunden eine helle Freude
ewähren

Domänen Verpachtungen in der Provinz
Sachſen Jm Jahre 1896 kommen die nachbezeichneten
Königlich prenßiſchen Domänen Vorwerke in der Provinz
Sachſen auf die 18 Jahre Johannis 1897,1915 zur öffentlichen

en Verpachtung im Reg Bez Magdeburg
Athensleben mit Rothenförde und Löderburg mit Marbe
im Kreiſe Kalbe Hamersleben und Wegeleben im Kreiſe

im Reg Bez e r imansfelder Seekreiſe Pretſch mit Koerbin und Maucken in
den Kreiſen Wittenberg und Schweinitz Schladebach im

elſe erſeburg im Reg Bez Erjurt die Domäne
eifenſtein mit Beinrode

Verleihnngen Dem Landes Rath Regierungs Rath a D Karl
Wrede in Merſeburg iſt der Charakter als Geheimer Regiernngs Rath den

anpt Steneramts Rendanten Ohlemann in Naumburg a S und Hüke in
alberſtadt der Charakter als Rechnungs Rath verliehen worden

8 Leipzig 23 Dez Zur That eines Wahnſinnigen
Zu dem bereits gemeldeten gräßlichen Vorfalle iſt nachzutragen
daß Frau Brade unzweifelhaft in geiſtigem Geſtörtſein handelte
als ſie ihre drei Kinderchen aus der im 2 Stocke belegenen
Wohnung nach der Vodenkammer des Hauſes brachte und dann
herabſtürzte Auch die Verletzungen der Frau Brade ſind ſehr
ſchwere weder ſie noch die beiden nicht ſofort verſtorbenen
Kinder dürften mit dem Leben davonkommen wie wir um
48 Uhr abends auf telephoniſche Anfrage im Krankenhaus er
fuhren ſind Frau Brade ſowohl als ihre Kleinen noch immer
bewußtlos Von anderer Seite berichtet man hierüber noch
Herr Kaufmann und Agent Brade lebte in den beſten Familien
und Vermögensverhältniſſen Die 3 Kinder waren das Glück
des Elternpaares Durch die letzte Niederkunft muß Frau Brade
ſich ein Leiden zugezogen haben denn es machte ſich ihre Unter
bringung in einer Kuranſtalt nöthig Vor ungefähr zwei
Monaten kehrte ſie wieder in den Kreis ihrer Augehörigen zurück
Vor einigen Tagen jedoch traten bei Frau Brade wieder
Symptome des verfloſſenen Leidens auf doch konnte niemand
ahnen daß die Krankheit die Urſache des ſchrecklichen Familien
dramas werden ſollte Sonntag nachmittag fuhr Herr Brade in
Geſchäften aus und verließ wohlgemuth ſeine Familie Gegen
5 Uhr ſchickte die Frau die Köchin nach der inneren Stadt um
Einkäufe zu beſorgen ſo daß dieſelbe längere Zeit ausbleiben
mußte Dem Kindermädchen aber trug ſie auf Kaffee zu kochen
und dann Kuchen zu holen Während nun die Mädchen die
Wege beſorgten warf die Frau deren Geiſt ſich plötzlich um
nachtet haben muß ihre drei Kinder aus der vierten Etage
in den Hof hinab und ſtürzte ſich ſelbſt hinunter Als das
Kindermädchen heimkehrte und das Logis verſchloſſen fand rief
es andere zu Hilfe und nach kurzem Suchen fand man Frau B
und die drei Kinder im Hofe liegen Das Weitere haben wir
bereits geſtern berichtet

Altenburg 23 Dez Ehrenſold Jm Jahre 1870
d der Stammtiſch im Bairiſchen Hoſ hier dem preußiſchen

riegsminiſterium 50 Thaler überſandt als Ehrenſold für die
tapfere Handlung eines Soldaten Der Küraſſier Otto Bauer
vom Küraſſier Regiment Nr 2 erhielt vom Kriegsminiſterium
dieſe Summe für die Ueberbringung einer wichtigen Depeſchet in
der Schlacht von Beaume la Rolande Derſelbe Stamm iſch
hat jetzt nachdem er bereits am 28 November dem 25 Jahres
tage der Schlacht Bauer jetzt in Schöneberg bei Berlin
Pferdebahnſchaffner telegraphiſch beglückwünſcht hatte wiedernmw
150 Mark und ein Kiſtchen Cigarren überſandt

X Pößneck 22 Dez 1Stiftungen Herr Kommerzien
rath Theodor Seige hier hat aus Anlaß ſeines 50 jährigen
Geſchäftsjubilaäums verſchiedene gemeinnützige Stiftungen
gemacht 500 Mk hat derſelbe zum Beſten des hieſigen Kirchen
chores und 500 Mk zum Beſten des Saalfelder Erziehungs
vereines geſtiftet Den bei der Firma Wölfel Sohn längere

eit in Dienſt ſtehenden Arbeitern hat der Schenkgeber größere
ummen Geldes auszahlen laſſen

a Deſſan 21 Dez Hauptverſammlung des evan
eliſchen Vereins der Guſtav Adolf Stiftung DeTenirolvocſtond des evangeliſchen Vereins der Guſtav Adolf

Stiftung hat beſchloſſen von den Einladungen verſchiedener
Hauptvereine diejenige des Auholtiſchen Hauptvereins zu Deſſau
anzunehmen Die 49 Hauptverſammlung wird demnach im
nächſten Jahre hier abgehalten werden

Braunſchweig 23 Dez Zum Tode Seidels Das
Direktorium der Lebensverſicherungsbank für Dentſchland in
Gotha beſchloß den Hinterbliebenen des verſtorbenen Prof Seidel
in Braunſchweig die volle Verſicherungsſumme in Höhe von
60,000 M auszuzahlen Das Direktorium ließ ſich bei ſeinem
Beſchluſſe wohl durch die Rückſicht auf die Umſtände leiten durch
die de pgeiwiige Tod des Profeſſors Seidel herbeigeführt
worden iſt

en

Vermiſchtes
Das Verſchwinden des Rechtsanwalts Dr Friedemann

macht in Berlin immer mehr von ſich reden Daß er zurück
kehre wird immer unwahrſcheinlicher Ueber ſeinen Aufenthalt
und die Veranlaſſung ſeiner Entfernung von Herlin ſind die
widerſprechendſten Gerüchte in Umlauf Soviel darf jedoch als
n erachtet werden daß Dr F unter dem Druck ſchwerer
materieller Sorgen Berlin verlaſſen hat Trotz ſeiner notoriſch
glänzenden Einnahmen ſeine jährlichen Einnahmen ſind ge
e eines gegen ihn ſchwebenden Verfahrens auf 140 000
Mark geſchätzt worden befand er ſich in chroniſcher Geldver
legenheit Die T zu einer verſchwenderiſchen Lebensweiſe
trägt abgeſehen von mißlichen Familienverhältniſſen welche ihn
d enormen Ausgaben zwangen die Schuld an ſeinem materiellen

iedergange Wenn nichtalle Anzeichen trügen hält ſich Dr der
zuletzt ſeine Korreſpondenzen in Köln empfing nunmehr in Lon
don auf Jnwieweit die Annahme daß er den Prozeß Kotze
in welchem er dem Angeklagten z Seite ſtand von London
aus literariſch zu verwerthen gedenke auf Wahrheit beruht
möge dahingeſtellt ſein Ein großer Theil des Mobiliars des
Dr Friedmann iſt Montag mittag unter den Hammer gekommen
Dr Friedmann welcher zum zweiten mal verheirathet iſt hat
eine Frau und fünf Kinder zurückgelaſſen Seine erſte Frau
von welcher er geſchieden iſt hat durch gerichtliches Erkenntniß
ſehr hohe Alimente von ihm zu beanſpruchen Von anderer Seite
wird zu dem ſenſationellen Fall geſchrieben Dr Loewenſtein war
nicht mit Friedmann aſſockirt ſie hatten gemeinſchaftliche Bureaus
und Dr Loewenſtein empfing außer einem Fixum einen be
er Prozentſatz von den Erträgniſſen der Friedmann ſchen

echtsanwaltſchaft Am 9 Dezember verreiſte Friedmann und
gab Dr Loewenſtein dafür ſo triſtige Gründe an daß dieſer
ohne Arg die pſiw rig Vertretung annahm er
ſchon vor Ablauf der 14 Tage empfing er einen Brief
der ihn veranlaßte la Briefe von Friedmann unterPaul 100 vom Poſtamt des Potsdamer Bahnhofes abzuholen
Sedan ſcheint in Geſellſchaft einer nungen Dame Berlin ver
aſſen zu haben Hr Dr Loewenſtein ſollte von den hohen Er
trägniſſen der Friedmann ſchen Rechtsanwaltſchaft einen
Theil für ſich in Abzug bringen und das Uebrige Frau
Friedmann abliefern Dieſer an die Familie entfallende Betrag
würde etwa 4000 5000 M monatlich betragen haben Das
B beſtreitet auf Grund eingehender Recherchen daß F

wegen einer aus dem bekannten Eheſcheidungsprozeß Hahn her
rührenden Meineidsklage rer ihn geflohen ſei Auch Geldver
re ſeien ſicher nicht die treibende Kraft bei dem Entſchluſſe

geweſen

Eiſenbahn Unglück Aus Köln wird vom 23 gemeldet
Bei einem bei Troilsdorf ſtattgehabten Zuſammenſtoß
zweier Güterzüge wurden ſechs Perſonen verletzt darunter
einige tödtlich Einem Bremſer wurden beide Beine abge
a Vler Verletzte wurden nach Bonn in die dortige Klinik
eſchafft Wen die Schuld an dem Unglück trifft konnte noch

nicht feſtgeſtellt werden

Jm Neubau derVom elekriſchen Strome getödtet
tädtiſchen Elektrizitätswerkes Walter Sommer ein Schweizer

von dreitauſend Volt getödtet

et Societätsdruckerei wurde der Chefmonteur des

Selbſtmord Großes Aunſſehen erregt in Reichenbach ſ B
der Selbſtmord des Stadt Organiſten Robert Ludwig Prokſch
Der Verſtorbene war bekannt als Komponiſt und Muſik Schrift
ſteller Er ertränkte ſich im Reichenberger Liebigsteiche

Jn Grund gebohrt Der belgiſche Poſtdampfer Flandre,
der den Dienſt zwiſchen Dover und Oſtende verſieht traf in der
Nacht zum Montag in Oſtende ein Derſelbe hat auf der Fahrt
die Schaluppe Héèldne 7 dem Rheder Claems gehörig in den
Grund gebohrt Die Schaluppe hatte keine Lichter 6 Perſonen
ſind ertrunken nur ein Schiffsjunge wurde gerettet

Weggeſchwemmte Stadt Aus Panama meldet der
Draht vom 23 Eine ungeheure Fluthwelle hat den größten
Theil von Santa Marka zerſtört und viele Menſchenleben
vernichtet

Abgebraunte Spinnerei Montag früh iſt die Spinnerei
der Gebrüder Jenny in Ziegelbrücke Kanton Glarus faſt ganz
abgebrannt 5000 Spindein ſind zerſtört Der Schaden be
trägt ungefähr 1 Million Franes

S Letzte Telegramme
Berlin 24 Dez Der Kolonialrath wird wahrſchein

lich im Januar zu einer Nachſitzung einberufen werden Zur
Berathung ſtehen Denkſchrift über die Vorbildung der Kolonial
beamten Entwurf betreffend das Auswanderungsgeſetz und Ab
leiſtung der Dienſtpflicht in Südweſtafrika

London 24 Dez Der ruſſiſche nach hier ausgewanderte
Schriftſteller Stepniak wurde geſtern in einer Vorſtadt an

igraßenkrenzung von einem Eiſenbahnzuge überfahren und
getödtet

Waſhington 23 Dez Von gut unterrichteter Seite ver
lantet das Gerücht ſei unbegründet daß der Präſident
Cleveland eine neue Bonds ausgabe unverzüglich be
ſchloſſen habe Wenn aber die bedeutenden Goldverſchiffungen
anhielten und der Kongreß es unterließe zu einer helfenden
Geſetzgebung zu ſchreiten ſo werde der Präſident zweifellos
Bonds bis zu dem Betrage ausgeben welchen die Lage er
fordert Die Kommiſſion für Mittel und Wege würde dann
eine Erörterung der Tarife und eine Bill zur Ausgabe von
Bonds innerhalb der Grenzen der vom letzten Kongreß ge
nehmigten Tarif Bill unterſtützen

Handel Gewerbe und Verkehr
Peter burg 23 Dez Der Vmrechnungesats der Staatsba nk

für Goldimperi al e ist vom 12 Dez auf 15 Kreditrabel erböhr
worden mit PFestlegung des Satzes bis zum 31 Dez 1896 Al Haupt
motiv zur Erhöhung des Goldpreises nennt das Finan mwinisterium den
vielfach geäusserten Wunsch zur Vereinfachung der Umrechning und
weist auf die historisehe Entwickelung der verschiedenen vur Festlegung
des Kurses getroffenen Massnahmen und ihre günstigen Ergebniase bin

Weitere Dividendensohätz ungen Bächsisohe Bank
in Dresden wieder 42/ Proz Die Verwaltang des Kölhner Berg
werks Vereins theiſt mit dass nach ihrer Schätzung die Dividend
der Gesellschaft voraussichtlich 9 Proz betragen wird

Zablangeeinstellungen Die Damenwänteltfabrik
Otto u J Schendel in Berlin befindet sich in Zahlungaschwierig
keiten Die Verhbindlichkeiten betragen wie der Kouf erfährt
250,000 denen nur sehr geringe Aktiva gegenübeistehen

2

Börse zu Halle am 24 Dezember
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen bessere Stimmung 140 147 feinster märkischer

äber Notiz Rauhbwelzen 136 142 M
Roggen ruhig 124 128 M
Gerste atill Brau 138 158 feinste bis 172 M Futter

115 124 M
Hater ruhig 123 130 M

a amerſknanischer Alixed
137 138 A

Raps ohne Hangdel
Viktoria 135 147 D

Proifase für 100 kg neuto
Stärke einschl Fass H alles che

ohne Handel Maisstärke 29 32 A
Kümmol ausschl Sack 5657 M Linsen 16 bis

32 M Bohnoen 22 24 A Kloosaatouw Rothkiee
65 7284 Weiss Klee 80 92 110 schwedischer Klee 72 bis
80 86 Gelbklee 22 26 Esparsette 22 24 M

Mobn blau 29,00 30,00 M grau Dl
Futterartikel gefragt Vuttermehl 12,00 13,00 V

Roggenkleie 8,50 9,25 A Weizenschalen 50 bis
8,00 M Weizengrleekleio 7,75 8,00 A Malz keine
belle 8,00 9,00 dunkle 7,00 7,50 d Oelk wehen
9,00 9,25 M

Male 25,60 27,50 A Rüböl 46 00 I
Petroleum 24,50 M Solaröl 7630 12 50Spiritus 10,000 I Itor Proz ruhig Knritottel mit 50 lvorbignebeasvgabs DI m 70 Verbhriogehantigee 3280

Rüben BWelzenmehl 00 brutto incl Sack 22,00 23,00 M
mwehl O brutto inch Sach 19 00 20 00 h

Goetreide

New Vork 23 Dez Telegr Rother Winterweizen
68 Weizen Dezember 642/g Januar 645/8 März 6628 Mai 65
Mais Dezember 33 Januar 337/8 Mai 34 Mehl 45
Getreidefracht 3

Ohicago 23 Dez Telegr Weizen Dezember 54 Januar
55 Mais Dezember 251/,

f bedeutet über unter Null

108 110 M Don wmaise

Sommerrühren M Prbesn

pa Woeizenstärke

RKogponu

Wasserstände

Sanle und Vnstrut
Artern Brückenpegel 22 De 23 Dez F0,60
Weissenfels Oberpegel 2 a r 2501 4do Unterpegei d ss tröäTroihs 23 Dez 2,08 24 Pes 2 eAlsleben Oberpegel 22 Dez 2,41 23 Dez 2,41do Unterpegel 1,84 e 2d ,50 8albe Oberpegel 1,64do UVnterpegel 1,05 a e 10

d oldau Iser Bger Blvo

S Dez ralſWueh l es Faliſ WuehsBudweis 22 0,8 S8 Torgau 23 F120 2
hrag 0,37 7 Vittenberg 94Jungbunxlau 1820 12 Rosslau 1,38
Uaun 0,32 6 Barh f u7o s sPardubvitz 02 32 Magdeburg f1,565 4 cBrandeis s 22 J Tangermündel 2,24 10
Melnick 0,38 18 Vittenbergo 2,10 19leitmerits 0,20 12 Dömitz Pex 22 1,77 14Aussig 23 0,62 13 P Iauenburg 23 1,91 11
Dresden 0,72 14

Anssig Von den oberen Plätren werden 69 em Wuchs gemeldet
Dresden eiskrei

Schiffsvoerkehr und Frachten
Aussig 23 Dez Keine Abmagehungen Heutige Fahrtiefe 53 Zoll

östorr Mass

Bahnhof Nom berg
Am 1 Weihnachtsfeiertag Nachmittag von 4 Uhr ab

oneerteigener Udworſichtigkeit durch den hochgeſpannten Strom Am 2 Feiertag Tanzkränzehen Anfang Nachmittag
4 Uhr Hierzu ladet freundlichſt ein C Ottv



em püehlt

in r m und farblg
in anerkanpt grösster

Musterguswahl am Platze und r m 0 e tag a g

in erprobten soliden Qualitäten
durch directesten Bezug

sehr preiswerth

len ſ Seidenstoffe Leipziger Strasse 100

far Brautkleider Proben Versandt naeh auswärts postfret

m O on San ete2 Conrad oeeckert ort r Urichetr 21r C eIrgte Tanſobſoraniat zu i
R Gollaseh Landwehrſtrafte 7Dieſe älteſt vatFochſchule des hieſigen Pi emp t ſich allen ktiſch Docum t Rohpdie eine c i en mee r kaufm Pra e O en en g c i v beRechnen Schönſchreiben Franz Engl c EinzelUnterricht Proſpect ſranco Der Jnhalt wird über aiaky 7

ſichtlich durch zwölf Abthei t g entanwälte xlungen geordnet daher jedes r v Louisenstrasso

W illähas n en Document ſofort zur We Bureau hat über
Patentangelegenheiten
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Preis Mark 3,50

Reisszeugoe im Verlage von

Der Eiuzelverkauf meiner Fabri

e orrou hap möcaniques

M oerren Filzhüte
J orreu lLodenhüte

von 8,00 Mark an bis zuPr Staricecühlmann s Bueh nd Kunst Sonatange erate on Zeichnenwert Gr Ulrichſtraße 20 er rS kate von Reiftzeugen Zeichnenwerk e ze J zeugen Barometern u Operngläſern S Vorräthig in 2 h Knaben Hüte
S befindet ſich Niemeyerſtraße Nr 25 S
S von 12 und 26 Ubr 64 I

e

empſae in deutſchen engl u wienerFabrikaten große Auswahl

Punsch EDsesenzen Chrigtian Voigt
in allen Füllungen und 777 ferner r ſe 7 ren i M

Grog und Glühwein e S
Essenzen rſowie direct importirten Rum und Arne und alle ſonſtigen Spirätnogen 2

offeriren

iles a an Petroleum Notoren Morita Kade Nachfolger
S Detrieb auch mit m eind dieS GSolar del wer h besten wirlcdlich S Leipziger Straße Nr 93cbes bin er als

brauchbaren Motoren
für Gewerbe und Land S

wWirinsenaft
S Beweis SUnter 28 coneurrirenden

Motoren
erhielten dieselben bei derSuauptpra ifung der Deutschen Land

virthschafts Gesellschaft zu Berlin
m n im Juni 1894don ersten Treis

Bestes Material Beichlichste Kraftleistung Geringster Verbrauch
S Zurerläesigkeit bei leichter Bedienung Alehr als 2500 Motoren von

50 Pferdestärken bereits geliefert
Bitte genau zu adressiren an

G Dresdner Casmotoren Fabrik vorm Noritz Hill e

Finale h e

Frau Weslge är Steinstrasse 87
Zahnkünstlerinnur für Damen und Kinder

T Plomben Zahnoperationenne Sprechstunden v 5 Ubr
Komme auf Bestellung zu alten oder Kranken Damen ins Haus r

Leonhardt C2
Berlin Schitfwauergamm 8

Patten

Mäuse
Schwaben

Ruſſen e rotten Sie radikal und
raſch aus bei Anwendung von Feith s
weltberühmten

Antom Vallen
Diese feinen Thee s 2,50 bis 7 per russ Pfund v welche fortwährend ohne Bea410 Gr unerreieht an Gesehmunek u Aroma empieblen tigung fangen 40 50 Stück inHelmbold Co U Chr Werther e Co Nacht i ſtets von ſelbſt 5

A Kranta Nagnſ n Mitlacher t e nn le Preiſe ne à 138 zRattenfallen à 1,78
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Ich habe von einem grossen Thee Import Haus bedeutende Posten zP ken n See Seeben mie felgt er n Wiederverkäufer Rabatt
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fetast Kaleer Melange v 4 p Packungen Di Ewediticnn e Pale HZellunz

Larl Breitestrasse Er gerin ne Pralaenade 1 a
Marki 44 Waagegebände n
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